
BERLIN. Der stellvertretende Vorsitzende und rentenpolitische Sprecher

der FDP-Bundestagsfraktion Heinrich KOLB begrüßt die Zustimmung des

Bundesrates zum Beitragsgesetz 2013.

Die Senkung des Beitrages zur gesetzlichen Rentenversicherung auf 18,9

Prozent ab dem 1.1.2013 ist das Ergebnis einer erfolgreichen

Arbeitsmarkt- und Wirtschaftspolitik und einer hohen Zahl von

Beschäftigten, die Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung

einzahlen.

Die Beitragssenkung entlastet Arbeitnehmer und Arbeitgeber um 6,4

Milliarden Euro, stärkt die w irtschaftliche Dynamik und stützt die

Konjunktur in unserem Land.

Zusammen mit der bereits zum 1.1.2012 erfolgten Beitragssenkung liegt

der Rentenversicherungsbeitrag um einen vollen Prozentpunkt niedriger

als zu Beginn der Legislaturperiode. Die Gesamtentlastung beträgt fast 10

Milliarden Euro pro Jahr.

Die Summe der Sozialversicherungsbeiträge liegt damit endlich w ieder

unter 40 Prozent.

„Mehr Netto vom Brutto“ kommt voran.
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KOLB:

Beitragssenkung stärkt die Konjunktur


